
Veröffentlicht auf Lippe‐news.de 
 

Mittwoch, 28.03.2012 07:42

Schachfreunde Lieme - SGEM Kirchlengern 2,5 : 1,5

Schachfreunde Lieme feiern ostwestfälischen Pokalerfog! 
 
Lemgo. Im Endspiel des OWL-Mannschaftspokals erwarteten die Schachfreunde Lieme im 
heimischen Gemeindehaus Verbandsligaspitzenreiter SGEM Kirchlengern. Dieses junge Team warf 

unter anderem Vorjahressieger Königsspringer Herford 
aus dem Pokalwettbewerb. 

Beide Teams boten zudem ihre vier stärksten Spieler 
auf. Einmal mehr in dieser Saison konnten sich die 
Schachfreunde auf die Schachkünste von René Wittke 
(Brett 2) verlassen. Nachdem er den von Benjamin 
Knollmann vorgetragenen Königsangriff pariert hatte, 
machte er sich schon wenig später daran, spiel 
entscheidendes Material einzusammeln. 1-0. Andy 
Himpenmacher musste am Spitzenbrett mit den 
schwarzen Steinen gegen Maurice Gulatz antreten. 
Nach komplexem Spielverlauf mit hohem Zeitverbrauch 
auf beiden Seiten endete die Partie mit einer 
Zugwiederholung remis. André Schaffarczyk (Brett 3) 
erwischte diesmal keinen guten Tag. Bereits in der 
Eröffnung verlor er einen Bauern am Königsflügel und 
nach Öffnung der Stellung durch Peter Braun stellte 

sich die weiße Königssicherheit als großes Problem heraus. Kirchlengern glich damit zum 1,5-1,5 
aus. Mathias Ott und Holger Stork (Li) bekämpften sich an Brett 4 in einer Nebenvariante der 
Holländischen Verteidigung. Nach wechselhaftem Spielverlauf profitierte Holger von einem 
Figureneinsteller seines Gegners in der Zeitnotphase. Durch diesen knappen Erfolg sicherte sich 
Lieme erstmals in der Vereinsgeschichte den Vierer-Pokal auf OWL-Ebene, und darf sich auf eine 
neue spannende Herausforderung auf NRW-Ebene freuen.  

 

Bild: von links André Schaffarczyk, Rene Wittke, 
Holger Stork und Andy Himpenmacher stellten den 
Pokalerfolg sicher.  

 


